
RAMMELSBACH. Der defekte Ma-
schendrahtzaun des Gemeindekin-
dergartens wird durch einen teue-
ren Mattenzaun ersetzt. Dies be-
schloss am Mittwochabend der
Rammelsbacher Gemeinderat.

Der Kindergarten steht in der Nähe
des Kuselbaches. Bei Hochwasserge-
fahr muss nach Angaben von Orts-
bürgermeister Xaver Jung der Ma-
schendrahtzaun von den Gemeinde-
arbeitern entfernt werden. Das sei
bereits mit großem Arbeitsaufwand
und mit Beschädigungen verbunden
gewesen war. Jetzt müsse der Zaun
ersetzt werden. Ein Mattenzaun kos-
te etwa das Dreifache einesMaschen-
drahtzaunes, lasse sich allerdings
schnell auf- und abbauen. Für 100
Meter sei mit 3500 Euro zu rechnen.
Der Rat kam überein, zunächst die
zum Kuselbach hin gelegene Seite
durch einen Maschenzaun zu erset-
zen und nach und nach die übrigen
Seiten.

Jung berichtete, dass die von der
Brunnenstraße erreichbare Holzbrü-
cke über den Kuselbach schadhaft
sei. Eine Schreinerei habe die Sanie-
rungskosten auf 10.000 Euro veran-
schlagt und empfohlen, in zweijähri-
gem Abstand Pflegemaßnahmen
durchzuführen. Der Ortsbürgermeis-
ter regte an, die Holzteile durch Me-
tall- oder Kunststoffelemente zu er-
setzen. Jung soll vor einer Entschei-
dung für die Alternativen Kostenvor-
anschläge einholen, entschied der
Rat.

Jung rief dazu auf, sich Gedanken
dazu zu machen für das 30. Dorffest
im neuen Jahr einen neuen Termin
zu überlegen. Die bisherigen Dorffes-
te fanden stets eine Woche nach
dem Kuseler Altstadtfest statt. Der
Zuspruch sei in den letzten Jahren
sehr gering gewesen, das habe zum
einen am Wetter gelegen und zum
anderen daran, dass Altstadtbesu-
cher das Rammelsbacher Dorffest
meiden würden, da zwei Fest den
Geldbeutel zu stark belasteten. (say)

Kindergarten:
Zur Sicherheit
ein neuer Zaun

User
Textfeld
Quelle: 
Verlag: DIE RHEINPFALZ 
Publikation: Westricher Rundschau 
Ausgabe: Nr.258 
Datum: Freitag, den 06. November 2009 
Seite: Nr.14






